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Bericht über das Jahr 1985 

1. Der Verein  für  das Schweiz er deutsche  Wörterbuch  hielt seine Mitgliederversammlung am 13. Juni in Zürich ab. Das Protokoll der Jahresversammlung 1984 und der Jahresbericht wurden diskussionslos genehmigt. Bei der Jahresrechnung wies der Präsident darauf  hin, daß die Kantone ihre Beiträge auf  unser Gesuch hin größtenteils erhöht haben; darauf  wurde die Rechnung ohne Wortmeldung gutgeheissen. Unter «Mit-teilungen» erwähnte der Chefredaktor,  daß die Arbeiten für ein normal alphabetisches Register der Bände I - XI angelau-fen  sind. - In seinem Vortrag «St. Gallen und das Schweizer-deutsche Wörterbuch, erste Korrespondenten und ihre Beiträ-ge» stellte Dr. Thomas A. Hammer Gruppen von Helfern  bei der Materialsammlung für  das Idiotikon vor; der Vortrag ist unten S. 9 ff.  abgedruckt. 
2. Im Vorstand  ergaben sich keine Veränderungen. - Am 20. Februar 1985 ist Herr alt Regierungsrat Dr. Walter König gestorben, Präsident unseres Vereins von 1961 - 1972; Vor-stand und Redaktion erinnern sich dankbar an sein Wirken für unser Wörterbuch. 
3. Auch der Bestand der Redaktion  blieb gleich. Lic. phil. 

Hanna Rutishauser und Dr. Ingrid Bigler arbeiteten am nor-
malalphabetischen Register zu den Bänden I - XI; lic. phil. 
Marianne Nauer löste lic. phil. Anna Dalcher bei den Exzer-
pierungsarbeiten ab. 

4. Fortgang  des Wörterbuchs.  1985 ist das 186. Heft  heraus-gekommen; es enthält die Wortgruppen Drot-drut, Dratsch(g)-drutsch(g), Draw-druw, Drax-drux und Draz mit den Hauptstichwörtern Trotte",  Tretsche n (Lederseil), Trüt-schen (Zopf),  dräuwe" (drohen), trüwen und Trüw.  Der Ab-schluß von Band XIV rückt näher. 
5. Im Auftrag  des Vorstandes verfaßte  Professor  Dr. Hans 

Kuhn im Herbst 1985 unter dem Titel «Das Schweizerdeut-
sche Wörterbuch. Eine Zukunftsperspektive»  eine Projektstu-
die  über Möglichkeiten und Grenzen von Ergänzungsarbeiten 
zum Idiotikon. 
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